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Straßenbenennung 
 
1 Anlage (Lageplan) 
 
 
Mit Stadtratsbeschluss vom 28.01.2016 (Drucksache-Nr. 15/03750) erfolgte eine 
Straßenbenennung des Lechuferweges in der Firnhaberau entsprechend der 
Eintragung im Lageplan (siehe Anlage).  
 
Die künftige Straßenbezeichnung lautet:  
 

Stefan-Höpfinger-Weg 
 
Kurzbezeichnung: Stefan-Höpfinger-Weg 
Straßenschlüssel: 09916 
Flurkarte: NW.013.22.2/7/12/13/18/23/24 
Postleitzahl: 86169 
Stadtbezirk: Firnhaberau (28) und Lechhausen-West (27) 
Planquadrat: I 5/6, K6  
 

 
Begründung:  
 
Vorschlag der CSU-Stadtratsfraktion vom 3. Mai 2011  

Stefan Höpfinger wurde am 6. September 1925 in Kraiburg am Inn geboren und 
starb am 16. Februar 2004 in Augsburg.  

Er wirkte unter anderem als Augsburger Stadtrat (1963 bis 1971), als Bayerischer 
Landtagsabgeordneter (1969 bis 1976) und als Bundestagsabgeordneter (1976 bis 
1990).  

Geprägt durch sein religiöses Elternhaus, seine Kriegserlebnisse, seine harte Arbeit 
als Bergmann unter Tage und sein Engagement in der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) legte Stefan Höpfinger den Schwerpunkt seiner politischen 
Tätigkeit auf die Arbeits- und Sozialpolitik.  

Bundeskanzler Helmut Kohl berief ihn am 4. April 1984 als Parlamentarischen 
Staatssekretär beim Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung in sein Kabinett.  

Zu seinen größten Erfolgen zählten die Anerkennung von Erziehungszeiten bei der 
Rentenberechnung und die Einführung des Erziehungsgeldes.  

Er erhielt den Bayerischen Verdienstorden (1979), das Bundesverdienstkreuz Erster 
Klasse (1984) und das Große Bundesverdienstkreuz mit Stern (1989).  

Stefan Höpfinger lebte von 1959 bis zu seinem Tod 2004 im Stadtbezirk Firnhaberau 
und ging auf dem dortigen Lechuferweg regelmäßig spazieren.  
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An diesem Lechuferweg hat beim Wolfzahnau-Wehr ein neues Wasserkraftwerk 
seinen Betrieb aufgenommen. Die Anlage soll eine amtliche Adresse erhalten, damit 
sie im Notfall problemlos gefunden wird. Dazu ist eine Straßenbenennung des 
Weges zweckmäßig.  

So kann mit einer Benennung des Lechuferweges im Stadtbezirk Firnhaberau das 
Lebenswerk von Stefan Höpfinger in idealer Weise gewürdigt werden.  

Das Stadtarchiv ist mit diesem Straßenbenennungsvorschlag einverstanden.  

 
 
gez. 
 
M a t z k e 
Amtsleiter 
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